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(438—1) Nr. 1025.

E d i c t .
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht: !
Es sei in der Efecutionssache des

M . Neumann, durch D r . Sajovic,
gegen Sebastian Selan von Waitsch
poto. 303 st. 35 kr. o. 8. 0. die
mit den diesgerichtlichen Bescheiden
vom 8. October 1870, Z . 5329,
und 29. October 1870, Z . 5771 ,
aus den 20. Februar 1871 angeord-
nete dritte Realfeilbietung der dem
Sebastian Sclan gehörigen, im ma-
gistratlichen Grundbuche «ud Urb.-Nr.
^ 4 8 , 1579 und 1580 vorkommen-
^ n , gerichtlich auf 656 fl. bewerthe-
^ Waldantheile in ^likov« >0V^

«Us dm
, 2 7 . M ä r z 1 8 7 1 ,
^ m i t t a g s 9 bis 12 Uhr, von
"UUswegen übertragen worden, bei
sicher Feilbietung die Pfandrealitä'-
^n auch unter dem Schätzungswerthe
Mtanqegeben werden.
^. Die Licitationsbedingmsse, das
^chä'tzungsprotokoll und die Grund-
duchseftracte können in der diesge-
^^tlichen Registratur eingesehen werden,
^ ^ a i b a c h , am 25. Februar 1871.
(445-.2) " N r . 2745.

Zweite und dritte erec.
Feilbietung.

3m Nachhange zu den Edictcn vom
^.September 1870. Z. 1?879, und

l«. December 1870, Z. 22715, wird vom
- t. sinbt.. deleg. Bezirksgerichte i»aibach

y'emlt bekannt gemacht:
l^, ^ ' " " ^ ^ nachdem zu der mit Ve
'lyt'd vom 18. December 1870, Z. 22715,

auf dei, »1. Februar 1871 llugeordnctcli
> erste» Feilbietmic, der dcm Iohaxn Novat
! «chöriacu, im Gruubl'uchc Wcitie^g «ul)
Urb.-Nr. 21 vorkommenden, gerichtlich
aus 1733 ft. bcwcrtlictcn und dcr im

^Grundbnche ZobclSberg «ud Urb.-Nr. 137,
Einl.-Nr. 77 vorkommenden, gerichtlich auf
90 fi. bewerteten Ncalitäten teiu Kauf
lustiger erschienen ist, lediglich zu der
auf den

14. M ä r z und
15. A p r i l 1 8 7 l

angeordneten zweiten und dritten Feil-
bictung uutellu vorigen Anhange geschritten
werden.

K. t. stäot..delcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 15). Fcbiuar 1871.

( 4 4 0 - 2 ) N r l 2 4 0 1 . ~

Erecutivc Feilbictunq.
Von dcm l l. Bezirksgerichte Scisen^

bcrg wird hiemit l'cllNinl gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Pecjak von H^iiwch Hs 'Nr. 22 gegen
Michael Widmar von ^angenthou Hs.°
Nr. 8 wegen schuldigen «4 ft. 49 lr.
o. W. o. ^. c. in die executive öffentliche
Veistcigerung dcr dem ^ctztern gedörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Gottschec
»ud Neclf.-Nr. 808, Fol. 116« vorton^
menden Neülität. im gerichtlich ell,obencn
SäiätzungSwelthe von 363 ft. ö. W., ac»
williaet und zur Vornahme derselben die
drci Feiloietungs-Tagsatzungen auf den

18. M ä r z ,
20. A p r i l und
20 . M a i 1 8 7 1 .

jedesmal Pormittags um 10 Uhr, im
Orte der Realität mit dem Anhange bc>
stimmt worden, daß die feilzubietende Nca-
lität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schäßuugswcrthe an den Meist,
bietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund'
buchScxtract und dle LicitationSbcdingnissc
können bei dicfcm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
15. September 1870.

(432—2) Nr. 3005.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der l, t. Finanz-

pvocuratur von Laidach gegen Anton Pla-
nouschet von Idria wegen an l. f Steuern
und Perccntualgcbuhrcn schuldigen 274 ft.
1 lr. ö. W. tt. «. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Achtern
gehörigen, im Grundbuchc dcr Stadt Idria

!«ud Urb..Nr. 79. Hs.-Nr 79/80 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 7770 ft. ö. W.,
gewilliyct und zur Vornahme derselben die
drci executive» Feilbictungs'Tagsatzungcn
auf den

14. A p r i l .
19. M a i und
2 0. J u n i 1 8 7 l .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wo»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcn Feilviclung auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hintange^cbc» werde.

Das SchatzuligSprvlololl, der Grund-
vuchscxtract und die ^icitalionsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Idria, am 24sten
December 1870.

(417.-2) Nr. 6438.

Grilmerulllj
an die unbekannt wo befindlichen RcchlS.
Prätendenten der Weingartparzelle Nr.

1363 zu Sodjevrrh.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte M o l l '

ling wivd den unbekannt wo befindlichen
Rechts . Prätendenten auf die Wcingart-
Parzclle Nr. 1363 der Sleuergemeindc
Sodjeverh hiermit erinnert:

Es habe Nilo Prcdovic von Iugorje
Hs.°Nr. 6 wider dieselben die Klage auf
Eigenllnlmsanerkcnmma obiger Weingar-
ten Parzelle durch Ersitzulig 8ud pl2«8.
2. December 1870, Z. 6438 hicramtS

eingebracht, worilber zur fummarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 7 1 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
dcr a. H. Einschließung vom 18. October
1845 angeordnet und den Geklagten we^
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Anton
Sterinar von Gradnil als Kurator kä
aowm auf ihre Gefahr und Kosten be«
stellt wurde.

Deffen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie alletifalls zu rechter Zeil
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher namhaft
zu machen haben, widrigens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator oer»
handelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
l 2 . December 1870.
" (439-2) Nr. 130.

Erillllenlllg.
Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird den unbekannt wo befindlichen Rechts»
Nachfolgern durch den aufzustellenden Cu-
rator hiermit erinnert:

Es habe Dorothea Rajgel von Mit»
teifeichting wider dieselben die Klage auf
Anerkennung des EigenthumsrechteS der
Kaifchc Nr. 43. Parz.Nr. 104. 750.
1366, 1254. 1569, 1159. gud prass.
12. Jänner 1871, Z. 130, Hieramts ein- ^
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

l . M a i 1 8 7 1 , j
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
angeordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Dr. Gur-
ger von Krainburg als dumwr ad actum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich «inen
anderen Sachwaller zu bestellt« und m,°
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten .
Curator verhandelt werden würde. «

K. t. Bezirksgericht Krainbura, am «
13. Jänner 1870. ° l



I'W

( 8 6 - l ) Nr. 5775.

Gnllnenlmi
ax die unbekannten Tabularditcn Mat-
lhäus, Stefan uud ^orcn; P o l l s a l .
Gregor Ke» lu , Simon S u e t i n a ,
tlnfon R ud c sch. Jos» f B l a n l o v i c .
Jojcsa P r e m c r s t c i n . Anton S v e »
l > n ä ^ ?udmi;> N r f t i c , Johann H a r -
n isch . Wolfgang W e s t e l m a i c r , Lo<
renz I nt ro n a, Kaioliuu ^ n t r o n a ,
V i t o fan to t>c T u l l i o . Iosefu
B r a u l o c i l c , D c m e t r i o d> A p u -

stopillu und Call S a u d r i u i .

V»ln i. f, Bczillsgclichlc Wipp.'ch wild
dvn unbclanulcn Tabulardilcu Matthäus,
'^tcfun und ^orcnz Polöak, Gregor iic<ln,
.'l,l:i)i! Svctina, Anton Rudcscr, Ioscs

Gsuutrv'i, Josef» Pi cmc: stein, Aulou
Ziiuina. Ludwig Repli, Iuhami Harnisch,
^olfg^ug W^slcrmaici. ^orenz Jullunl.,
Carolina Introua, Vit« f.iuto dc Tullio,
, '̂sef., Blünlovlc, D»!lnelllo di Aposlepulo
und Call Saüdti'.'.i hlcmil criuner>:

Es habe Heir Alois, Cdua!!> u::d
Kctdiuand Samcugo von Fuzinc wl^er
î csclben L«c Klag? j)0to. Aueitcuüuilg der
^.ijählung .mchilclMl^'!' ul,f der »<1 Hen
l ^ f l W'ppach sud ^1'om. IV, pNS. 166,
Sost-Nl. 203, U.t'-Nr. 76, Nctf, Nr.
41 , He. >'Nr 54 cinuctl^gcl.cü Realilai
^aflcncen Tabulaspusl»ll »nd iuhini^c
^öschlNlg de»stlbi!i>, al?^ u. des H.rrc»
'̂ aujee. Hof- uuo Arb^l^wohnh^uö; 1».
H^rN pri l i igi ; c. Uupscljchmicdc mil
<i Weliclnädcill und 2 Aaloiüdelu; ä.
^^Uul>^ beim Hamwci; «. Gal l ! /H
t̂ll,1o, wrlch^ ^uf t)ll! Nuuicn Sam.ngo

Asois, Eduatd ul,d Icidinauv uo'schl-c
di.i >si, plllnotinen Fo!0li^l< lj<!!', uno zwlN':
M SatzpDll X zu Oun^ei, her Ioscfa
Plcmeisicli! wit 4785 ft., ucl Sutzposl X I
.il Gnnsim dev H-ntou Evelina p r̂
! i55 ft. lui0 ^ä Suhposl XI I fü< Ludwig
Rcp>c pc> 1200 ft. Ccnw M. 2. Deö»
^lkicl^n dcr uuf obi,,cr Ncalilat h^flclidcu
Foiderunqen »,H Pos« I aus dem Schuld-
!chril>e vom 21. '.»ioaembcr l 792 sin
Malil,aus Pulisal pc< 228 ft,, ud I I
..^3 dcm Schlil^jchcine^lciannDatunio für
Htef,>n PaUsüs ftcr ii45 ft. 20 l,., uci
'i.'oft 111 aus dcm Schuldscheine l̂eichcn
^atlimel flir ^orrnz Pollöat pei 171 ft,,
lä Post IV >u Gulun des ^orcnz Poll '
5,,:l ulli^ dnn Urllicile l'o:u 5. Novem-
l, < 179^ not 251 ft. 58 lr., aci Post V
ulw ocin Schuldscheine vom 26. )iuvcm-
^ l 1792 sin- OeiMl' z^erlu pci 420 ft,
l̂d Post V I üuS dem Ulllicilc i.,oln I0lcn

Iciliuri 1793 zu Ounsten de0 Simon
-vctinu per 457 ft. 29'/« l l , ^<I Post V I I
-ilS dl,m .^chult'blicir vom ^9. Apl ' l
l 794 und Ullheile vom 26 Srftlemde,
l <97 für Anlon )̂tudesch pcr 5000 ft.,
u«,l Post V I I I aus dem Schuldbriefe von,
28. Il,l> 1803 ful Josef Äiautovic. uud
lücksichilich in Folge dc: cz-ccut>v»,'n Cili°
^sleidnn^ und dci> CiüNNlwortulo.iSdccic-
<̂ s voln 13. November 1833, Z 502,
,,i»d der am 5. August 1833 vorgemert«
l,n Ucdellra^ll'g je zur Hälfte zu Gm,'
jicil teS Wolfqaüss W>stcrmaiei' und Karl
Zaiidlwl pcr 35000 fl., sowie uicht u>in
cr die auf bilser Sahpost liaftl,'»be», su^

pcroillnotiltcn Forderungen dcr Ioscfa
z>r>.mrlstein uus dem Vergleiche vom

, l0 . Mai 1814 26 Post XIV ue«
i?500 fl und aus dcm Begleiche glei-
chen Datnme per 2072 si. 30 tr. ncbst
^el- auf der letzteren intabnlnten Cession
^ m 13, Mai 1822 sur ^mcnz I n -
islua mit 2072 f l . 30 lr.. dcr (ins der
.V!,'ldliunc; des Lorlnz Intronu iülclbulir»
lcn Cession vom 26. November 1823 für
Carolina Inlrona ucr 2072 ft. 30 lr.
l.üd t>c, auf dieser lchtm Forderung has»
l.ndell Cessilin für Bilo santo de Tullio
'̂er 2072 ft. 30 tt.; fcruer die û Gui>

iicn der Ioscsu BllNÜovic und rüllsichl-
! ch zu Gunsten ^S Wolf^cma Wcsw-
.nner uud Karl Saüd'ini in Folge Cin^
^,twoltul,^sdecrelrs vom 13. November
^ 3 3 , Z. 502, und dcr am 5 August
»^34 ersichtlich gcin^t tu Ucbcrtrnqui'g
.'> Tl>i!dctruu>.' von 13062 ft. 24 ' / , lr.
!^perp,ünotillc Foidcllm^ uliö dcm Chr»
neltra^e oum 26. Juni 1801 mit 15000 ft.
mid die aus dieser zu Gunsten dcS Dc-
luelrio di Aposlopulo superprünotiite For-
i)cru!is< pcr 1274 fl. 8 tr und endlich
auch die auf drl Satzpust V1I1 zu Gun»

sten d̂ i< Wo l f i ng Westermaier uä Post
XIV l^fteudi' justlficiile Pränotatiou mit
4519 si. 54 lr. nenst 6perc. Zinsen; »«<.'>.
terö uä Post X11I zu Gunsten dcS Io
hanu Waruisch au(! dem Vergleiche vom
21.Av! i l 1808 .nit 83 l ft. 22 lr., euo.
llch uä 'ljosl XIV zu Gunst«, des I^toli
Pr^pelulj ani> dcm Hcr^iche vom 14ten
Auljuil 1811 mil 500 ft. wegen Ma»-
>̂cls der vtllsnficnuna. 3ul) z)i,'ä,68. 20. D«:

cember 1870, Z. 5)775, l)>clam.S eiugc
bracht, wuiiwer zur müudlichcli Vcrhand
luüg die Tagsatzung auf den

28. M ä r z 1 8 7 1 ,

Früh 9 Uhr, mit dem Anhange ocü i; 29
a. G. O angeordnet und den Gella^'n
lvc^cn iljieS unbctanülcn Aufenthaltt« Hnr
Johann Huotcl u»n W'ppach als ^urawr
itd llowln l̂uf chlc Gcslll,! und icosleil
deslelll wuroc

Ocssen weiden dieseltilu zu dcm Clide
uclstaiidigct, d^y sie allenfalls zu rechter
Zen s^lbll rrscheiucn oder sicy eiucu au-
dll:l Sachwaliel l'cstcllcn liud auhcr nam
haft machen, widri^ens diese Rcchtesache
in'.t dliu liufgc>lcllt>.'ll Curator licihandcll
wcidcu will).

.si. l. Äczirt^gclicht Wivpach, um 22stcn
Decenioer 1870,

^'4 !) Nr. 5776.

Erinuerung
au dic uudclannlcu D i l c n , die l lnndk'l.
I^ lob, Anna und Theresia S c h l c g c l ,
Wcolg B a t t>c , Aülou S i o t a r , M ' U
thäll? F c g e e , Mar iunna S c h u p l a ,
Groi g H 0 öe 0 a s , Balvalor P i n k e r l c ,
3> i u i (j a g l > a und die unbclunnl^n I n -

lelesseuic«'.

^ o u dem t. l . AezütSgeiichte Wip-
pach wird dcü uubclannlen Di len, ocn
mindclj. Ia tok, Aiüia und Theresia Schle-
gel, Gro ig Bat l ic, Antou S lo la r , M a l '
lha>^ Fegcc, Mar iunna Schapla, Hcoig
Hoö^o.): , Saloatoi Piotci lc' , S io i . ^ / iüa
und dcu l>nb»talilllcl! ^»lcrcssinleil deü
u,ä Post 1 cus der u<1 Herlschift Wippach
8nl) 'I'um. IV, ,.u^. 209, Pust»Nr. 21 l ,
Urb.'Nr. 565, Nclf' 'Nr. 25 eiugclragc-
ucn Reali äl pläl'olirlen Trstamentcs vom
!. Im,« !790 hiemil criliüett'

1. Cs habe Herr Fcrdinnnd Samengo
von Füz'üc lvioel- d!csllben die Klag«! uns
Crlös!i!U!^ dcr uuf dcr Hä Post --lir. 1
zu Gunücu unl'claniuer Ioteilssculen uns
die iiu Gllmdbuäic dcr Herrschaft Wip-
pach lmk '1'om. IV, M^. 209, Post^iir,
211, Uld.^)l!. 565, Retf. Nr. 25 cin^c-
ii l l^onu Ncolitäl.- dcr von dcr Äiahl-
mül)le m,o Gersleustaulpfc Mß. 206, Url).
Nr, 565 gciix'liiuc uicric Theil, h<,steudc
vrallc,lllli! Snl̂ post per 2400 ft. ob Man-
gel? d r̂ Inslificirung uub ob eingctic
teuer Bcij^hrung;

2. dlüglcichcn der :rä Post-Nr. I I uiö
incl. XI auf die obgeoannle Realität zu
Guiislcn der Diten unbekannten Aufcnt-
haücs und zwar: ltd Posl-Nr. I I die
auf Nüm.n d<l damals uiinderj. Iakod,
Anna lino Theresia Schlegel um 16ten
October 1806 intabulirte Fordcruug aus
dem Schuldscheine vom 5. Juli 1806
per 3W ft,; die aus den Namcn tns
Gcoiq ^aün ,̂<l 111 ßt IV am 26. Juli
und 3. August 1810 eingetragenen Fu>>
dllungcn per 1466 ft. 40 kr. uud 183 st.
40 tr. aus dem Schuldscheine vom 26sleu
Jull 1810 und 1, August 1810; jcnc
uä Post. V uuö deui gerichtlichen Ber^
gleich.,' vom 7, December 1820 <für Au-
ton Slotar per 203 ft. 51 , writers jcue
u(1 V I auö dem gerichtlichen Vergleiche
vom 25. Februar 1809, Z. 198. für
Matthäus Fegec pcr 92 ft. 15 tr.; jene
<̂1 Post V I I aus dem gcrichlUchcu Ver-

gleiche vom 2. März 1810, Z. 166, für
Marianna Schapla per 150 ft; jene
a.I Post V I I I für Georg Hoceoar untz
dem gerichtlichen Vergleiche vom 15. Sep
lemdcr 1810. Z. 510, per 440 f l . ; jcnc
uä IX für Suloator Pinlcrle aus dcm
Vergleiche vom I.Februar 1811, Z. 50.
per 85 ft. 37 tr.; jene lul X aus dem
Chevertragc vom 1. Febluar 1805 fül
Malianna Schlegel per 2076 ft. 47 l l ,
sowie cudlich lid Post X I auö dcm Ur-
theile vom 17. Februar 1816 für Sini-
gaglia per 2705 ft. intab»lirte Fordiluüg
scieu sammt und sonders nebst alleil all-
fülligen Anhängm «u1»piA6«. 20. Decem-

ber 1870, Z. 5776, hieramls eingebracht,
mm über zur mündlichen Verhundlun,, die
Tagsatzun» aus den

28. M ä r z 1 8 7 1 ,

Fnih 9 Uhr, mil dem Anhange dlö 8 ^9
a. G. O angcordnct und deu Geklagten
wcgcn ihres uubclauut^n Auscuthalles
Iuhuli i ^vok^l von Wippach als Ou-
ruwr »ä iiotuiu auf ihlc Gcf.ihl ulid
Kostcu bcslcllt wurdc.

Dcsfcn weiden dieselben û dcm Ende
vrrständigcl, daß sie allenfalls zn rcchtcr
Zeit scll'st zu crschciucn odcr sich eiueu
andern Sachwuller zu bcslcllcn uud anher
namhaft zu machen haben, widrigrns dicse
:1lccht̂ s<'.cĥ  iliic dcin Mlfgcslclllci! Curalor
ucihaül>cll wcldcn wird.

K. l. Bczirtc>gcricht Wippach, am 22lcu
December 1870.

( 4 7 6 — 2 ) " ^lr7'6'046.

Neuerliche Tagsatzimgeli.
Voiu t. t. BeziitSgerichlc Tschciucmbl

wild dct^nnl l'lm^cht:
Cs sei übcr Ausuchen dĉ  Mathias

Krizl' von ^clcnil. durch Hcirn Ol . P l ^ , ; ,
>l> die Neasslimirulig der luit Bescheid
vom 28. Fcblu.n 1869, Z. 1221. M o .
105 ft. L. 8. c. bcwilKgieu llild >ol)in
sisliltcu cfccunveu Fcilblcluxg der dem
Johann Krizc von Krupp gehörig,'» Rca
limt Äil) Rcctf.-Nr, 121 aä Gut Smul,
in, gerichllich.u Schatzun,;gwcrlhc »oil
45>5 ft. gewllliget und zu, Voioahinc
di.jer Feilbictung die neucrlichcn T^g<
satzungen auf den

8. M ä r z ,
8. A p r i l und

10 M a i 1 8 7 1 ,
j.d.ömal früh 10 Uhr, in t>er Gerichts,
tuozlci angeordnet wordcn.

K. f. Bczirtöbcllchl Tschci»eu,bl, am
l0. November 1870.
(414—2) ^cr. 2955.

Tritte ezec. Feilbietung.
I m 'Nachhaugc zu ocn Cdieleu vom

24. Oclob.r 1870, Z. 18769, und 17teu
Jänner 1871, Z. «31. wild vom t. l.
slädt. drleg. Gczirlsgclich'.c ^aioach be-
kannt gegeben:

Cs werde, nachdem zu dcr mit Ae-
sch.id oom 24. October 1870, Z. 18769,
uus dcu 15. Februar 1871 angeordneten
zwcilcn Fcilbiclung der der Hclcua Zrimc
von Sonncgg gehörigen, inl Grundbuchc
Sonne^g 8lid U..Nr.80/a, i)üls.°Nr.76/ü,
Ci»l. N'r. 61 vollommcndcn, gerichtlich
auf 400 fi. gcichützteu Nealiläl tciu Äauf^
lustiger erschienen lsl, lediglich zu dcr
aus den

18. M ä r z 18 71
uugcordnclcu drilleu Fcilbiciuug unterm
vorigen Anhange gcschriltcn.

K. t. stäot.'deleg. Bczilt^gcrichl ^!ai-
bach, um 16. Februar 1871.

^419—2) Nr. 6966.

Eriullerullg
au die unbelannlcn Ncchtopläicndcnlen
ciucr in Dergamdol gclcgcucu Wcingart»

ParzcUc.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mott-

ling lvcrdcn die NechtS-Prätcndenten ans
dic in Dergaiudol gclcgcne Weingart»
Parzelle, Grundbuch tlä Gut Semic, Curr.-
^tr. 419, hiermit crlimelt:

Cs habe Mathias Tscheruc vou Win-
lcl Hö.°Nr. 60 wider dlcscldc» die itlagc
auf Crsitzuug und Gestaltnu,, der Um°
schrcidrbcfugniß auf genannte Weiugail»
Parzelle 8ul>. M08. 21. December 1870,
Z. 6966, hicramlö eingebracht, worüber
zur ordentlichen mimdlicheu ^elhandlung
die Tagsatzung auf den

2 9. M ä r z 1 8 7 1 ,
f'üh 9 Uhr, mit dcm Auhangc dcö § 29
a. G. O. angeordnet und den Getlagteu
wcgcu ihreö unbelannlcu Aufculhalles Io>
l M u Fuchs von Semic als ^'m'Htor aä
li0tum auf ihre Gefahr und Kosten bĉ
stellt wurde.

Dessen wcldeu dieselben zu dcm Cude
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschciucn odcr sich cincu
audcru Sachwalter zu bestcllcn und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Äezirtsgericht Mül l l ina , am
21. December 1870.

(429 2) Nr 2563.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Glziitsgrrichle Idrla

wird hiemil bekannt gcmacht:
Cs fci ü!)er Ans»cheu der t. l. Finanz«

procuralur von ^aibach gegeu Äuton E^
jauz von Mittcrkauomla wcgeu au l. s.
Steuern uud Gluuocnllastungsgcbühlcn
schuld'gen 89 ft. 55 tr. ö. W. c. 8. <-.
in d>e cxccutivc off.ulliche Versteigerul'g
der dcm ^etztern ^ehöri^cn, iln Grundbuche
dci Herrschaft Id i ia 8ud Urb.>Nr. 15/278
ooll^iilmcnden, in Mlllcrtanomla Hs.-Nr.
35 gcllgcucn Ncalilät, iul gerichtlich er-
hobcncn Schal>N!'llswctde von 1780 ft,
0. W., gcwilligll und zu« Vornahme do»'»
selben die eftculivcn FnlbictuugS'Tag'
satziünicn auf den

2 4. M ä r ; .
26. A p r i l u«d
2 6, M a i l 87 I ,

jedesmal Pormillugü uin 9 Uh>. hier-
gcrichts mit dein vluhan >c bestimmt lvor-
dcu, taß die fcilzubiclclidc Realität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä>
zungsweithe an den Mclslbictcndcn hintan«
gegeben wcrd>'.

Das Schätzui'g?p>ototoll, der Gruod-
duchs^iraci Uud die Vic tlUiuüSbedingnissv
löilue» bei dilsca» Gc-ichle ii> !,'cu gewöl'N'
lichen AlUtSstuuben cillgescheu weldc»,

K. t. Bezirksgericht Idr ia , am 4lcu
December l870.

( 3 7 4 - 2 ) >'il. 20919

Erillllerullg
an die unbekannten Eiben der F»au Anna

v. Fichtcnau geb Strukelj ovn ^aibach.
Vom l. t. slädt. ^>lcg. O^zirksgerichlc

^üibach wild den unbekannten Crben dĉ
Frau Anna v. Fichlrnau gcborncn St>u
kclj von ^aibach in Elinncluu^ gebracht.-

Cs habe widc, den Nachlaß dcr Frau
Alma v Fichtcnau Hnr Ferdinand Kalt'
uer die Klaczc <l« z)ig,S3. 15. November
1870. Z. 20919, pcto. Pränotalion«'
rcchlscrtlgullg und Zaliluna von 265 ft.
<:. «. c. eiugcblachi und es sei hiczu die
Tagsatzung zur oldcnllichcl^ mündliche»
Verhandlung cms dcn

1 4. V i ä l z 1 8 7 1 .
Vormittags 9 Uh>, hieracricht« mit dem
Anhange der §§ 16 und 29 angeordnet
und den unbllainUcll Elbcn dcr Anna
0. Fichtcnau Hcir Dr. Robert v. Schrey
zum (^urktor :iä llotum bestellt wordei«.

Die Geklagtem weidcn aufgefordeit,
rechtzeitig cnlwcdcr persönlich odcr durch
eineu gehörig Ocoollmächligic» zu erschc»
nen, oder ihrc Bchlsc dcm bestellten
Curalor an die Hand zu geben, mit wel-
chem sonst diese Rechtssache nach Vo -
schrift dcr G. O. octhandelt wcrdcn wüide.

K. t. städl. dclcg. Äczükogericht Lai-
bach, am 18. Noocuü'cr 1870.

(263—3) Nr. 158.

Executive Feilbiettmg.
Vou dem k. l. Beziitsgerichlc Feistriz

wird hicmit bekannt gtmacht:
CS sei ül'er Ansuchen dcr t. t. Finanz»

procuralur von Krain ^egen M a r i a S'<-
steisic von Sagorje Nr . 9 wegen aus
dcm Rückstandsauswcisc voiu 10. October
1869 schuldigen 81 ft, 9 tr. i>. W. e. 8. e.
in die cfeculioe öffcnll'chc Versteigerung
dcr dcc Letzteren grhöiigcn. im Grund-
buche der Herrschaft Plcm 8ud Urb.»
Nr. 53 liorlommeuden Realität sammt An
und Zugchör, im gerichtlich elhobcncn
Schätzuugl>wclthc von 900 ft. ö. W. , ge^
williget uud zur Vornahme dciselben die
drei Feilbietungs-Tagsatznugen auf den

1 7 . M ä r z ,
18. A p r i l und
19. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
gcrichls mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctzlen Fcilbictuug auch uuter dcm
Schätzuugswerthe an den Meistbietenden
hintaugegeben wcrde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grnnd-
buchscftract und die Licitatiousbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezilts.icrichl Feistriz, am Il tcn
Jänner 1871.
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(454-1) Nr. 665.

Erinnerung.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai^

dach wird den allfälligen unbekannten
Rechtsnachfolgern nach Frau Theresia
Rovther von Eisnern mittelst gegen-
wärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen:
Gerichte Herr Leopold Globocnik von
Eisnern, durch Herrn D r . Suppcm,
die Klage äo ^ 6 8 . 3. Febr. 1 8 7 1 ,
H. 665, peto. Eigenthmnsanerken-
nung und Gewähranschreibung hin
sichtlich des im Bergbuche ^om. E i -
senbergbau, Fol . 225, vorkommenden
Eisenbergbaues S t . Nikolausstollcn,
Ent.-Nr. 56, eingebracht und um Auf-
stellung eines ^»linwi'l-l : iä: lowm für
die allfälligen Rechtsnachfolger nach
Frau Theresia Rovther gebeten.

D a der Aufenthaltsort der Be^
klagten allfälliqen Rechtsnachfolger nach
3rau Theresia Rovther von Eisnern
diesem Gerichte unbekannt, und weil
sie vielleicht ails den k. k. Erblandcn
abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hicrortigen Gerichts-
advocate« Herrn D r . Goldner als Cu-
rator bestellt, mit welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Die allfälligen Rechtsnachfolger
^ach Frau Theresia Rovther werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
icheinen, oder inzwischen dem bestimm-
en Vertreter, Herrn D r . Goldner,
^ e Rechtsbehelft an die Hand zu
Hkben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
llchte namhaft zu machen, und üver^
l)aupt im rechtlichen, ordnungsmäßigen
"5ege einzuschreiten wissen mögen, ins
besondere, da sie sich die aus ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 1 1 . Februar 1 8 7 1 .

(342—2) Nr . 5168.

Erccutivc
Nealitäten-Versteilimmss.

Vom k. k. Landcsgerichte Laibach
b"d bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
^gnaz Ruech M i . , durch Herrn Dr.
^-Schrey, die executive Versteigerung des
^ Herrn Ignaz Nuech «011. gehö-

r n , gerichtlich auf 11322 fl. 10 kr.
A tz ten , im Gerichtsbezirke Littai
<' ^enen Gutes Klivisch wegen des
^ Cxcutionsführer auf Grund des
Mräftigen Urtheiles ddo. 28. De

cember 1869, Z. 6750, schuldigen
wltterlichMaria Ruech'schen Erbschafts
apitals per. 1050 ft., der 5perc. Zinsen

' ^ 3 0 . März 1865, der auf I I si.
. " kr. adjustirten Klagskosten, Per-
^tualgebühr per. 6 st. 63 kr. und der
'̂ecutionskosten bewilliget und hiezu
^ Feilbietunas-Taasatzunaen, und

^ a r die erste auf den
<. 5. December 18 7 0 ,
" ^ zweite auf den

, . ^ . . 7' J ä n n e r ,
""d "e dritte auf den
. . l). F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12
^yr vor diesem k. t. Landesgerichtc
dak k' ^ " " ^ angeordnet worden,
zw ' . Pfandrealität bei der ersten und
zutuen Feilbietung nur um oder

über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch nnter demselben
hintangcgeben werden wird, und daß
die unbekannt wo befindlichen Tabular^
gläubiger Elisabeth Mayerhoffer geb.
Krobath und Johann Peyeritfch
zu Handen des Ihnen unter Einem
bestellten Om'awi- «.ä kotmu Herrn
Dr. Rudolph aerständiget wurden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Aubote ein 10perc. Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgcrichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. October 1870.
Nr. 707.

Ueber EinVerständniß des Execu-
tioussührers wird die auf den 6. Fe-
bruar 1871 angeordnete dritte execu-
tive Feilbietung auf den

2 0 . M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags l 0 Uhr, mit dem früheren
Anhange übertragen.

Laidach, am 6. Februar 1871.

(426—3) Nr. 108.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Kammer-
cassa der l. f. Stadt Rudolfswerth,
durch Herrn Dr. Nosina, die executive
Versteigerung des dem Herrn Florian
Henica von Rudolfswerth gehörigen,
gerichtlich auf 2500 st. geschätzten, im
Grundbuche der Stadt Rudolfswerth
5ud Rectf.-Nr. 34 vorkommenden, in
der Stadt liegenden Hauses und der
im nämlichen Grundbuche xud Rectf.-
Nr . 73/1 und 74/2 vorkommenden
Realitäten bewilliget und hiezu drei
Feilbletungstagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 4 . M ä r z ,
die zweite auf den

28 . A p r i l
und die dritte auf den

2 . I u n i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12
Uhr, vor diefem Gerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Fcilbietung nur um oder über den
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
dium zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchscxtract können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, am 31ten Jän-
ner 1871.

(216—3) Nr^4820. "

an dic unbekannt wo befindlichen Erben
des Gartelmä S t e r g o n s et bezüglich
Andrcaö Slcigmiöel, Namens Johann.
Anton, Stefan, Ulsnla, Mavia. Fran-

zista und Joscfa Stergm'.öck.
Vom dein k. t. Bezirksgerichte Egg

wird den unbekannt wo befindlichen E l -
den des Bartcliuä Stcrgonöct bezüglich
Andreas StcrstonSet, NamcnS Johann,
Ai'ton, Stefan, Ursnla, Maria, Fran-
ziota und Iosefa Stcrgonöct hiermit er-
innert:

Es habe Heinrich Kaiser, als Rechts-
nachfolger der Maria Kaiser geb. Nucken-

steiner, uls Erbin nach Barbara Moser
von ^aibach, wider dieselben dic Klage
auf Anerleimung der Bezahlung der den-
selben mit dem Mcistbolsocrlheiluxgi'
bescheide vom 8. März 1863, Z. 510,
zugewiesenen Forderung per 163 ft. 10 kr.
<!. 8. 0. 8u!i pra68. 11. December 1870,
Z. 4820, hieraints eingebracht, worüber
zur slilnmlllischen Bei Handlung die Tag»
jatznng auf den

10. M ä r z 1 8 7 1 ,

Früh 9 Uhr, mil dem Anhange des § 18
der u. h, Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und den Geklagten wegen
ihres nnbelaui.lei» Aufenthaltes Herr An-
tun jtruinldethoogel, t. l. Noiar von
Stein, als (^uruwr iiä u^lniu aus lhrc
Gefahr und t̂osten bestellt mulde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich elucn all-
oern Sachwallcl' zu be>lellen und unher nam-
haft zn machen haben, widrigcns oî sc
Rechtssache mit dcm uufgrilellten CurUor
verhandelt werden wild.

K. l. Bczil lSgcricht Egg, am 12ten
December 1870.

(398—3) Nr. 2507

Dritte ezec. Feilbietuug.
I m Nachhange zu den Edikten vom

23. August 1870, Z. 14997, und 18ten
Jänner 1871, Z 356, w>ro vom slüdl.<
dclcg. Beziltouenchlc bckanxt gemacht:

Es werde, nachdem zu der mit Oe-
fcheid uom 24. August 1870, H. 14997,
uns dcu 8, Februar 1871 angeordneten
zweiten cxcculivcn Feiluictling d r̂ dem
Antun Prnnc gehüllten, H<1 Grundbuch
Sittich «ul) Ulb.-'^il. 37 nnd Eollsc.^Nr. 9
iiä Gloßlnp vorlommcndlu, gerichtlich
auf 3268 fl. 80 l i . geschätzten Realitäten
teiil Kauflustiger erschicuc» ifl, lediglich
z»r dritten auf dcn

11. M ä r z 1 8 7 1

allgcordnelen executive»» Frilbietung unterm
vorigen Anhange geschritten.

K. t. städ-delcg. Äezirlsgericht ^a>-
bach, am 9. FcbiUl'r 1871

(421—3) .lir. 5645.

Crimlerullg
an Anton P 0 l 0 n? lc und scine Rechts-

nachfolger voil Sdcnjtawaß.

Von dem t. l. Gezirtsgerichte Groß-
lafchltz wird dcm Anton Poloncic und
seinen Rechtsnachfolgern von Sdcnslawaß
hiennt erinnert:

Es habe wider sie bci diesem Ge»
richte Johann Slcrnad von Eesta Kuli
ä« p i i l ^ . 7. December 1870, Z. 5645,
die Klage ans Ancrlennug ocr auf die
fltt Anton Poloncic auf der Realität
' lom. 1, Fol. 72, Rcctf.'Nr. 57/l^ ^
PfarrhofSgllt Rcisniz mit den, Vergleiche
uom 5. Febluar !839, Z. 2>?, intabulir-
ten Fordcllllig per 70 fl, Eoi>v.-^!)i. c. ̂ . c.
nnd Superinlabulations. Gestaltung ein-
gebracht, woiübcr die Tagsatzung uuf dcn

1 3 ü i i a r z 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angcmd-
nel wliidc.

Da der Aufenlhallso»t der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt lind diesellien
vielleicht ans den l. l. E«l>landcn adwesend
sind, so hat »na» zn d l̂cn Vcrlrctnng und
auf lhrc Gefahr und Kuslc« den Herrn
Mathias Hoclvar von Großlaschitz als
l_!urat0i- lui 20WM licstcUt.

Dieselben werden hievun zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich elncn an-
dern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, übelhauvt im
ordnungsmäßigen Negc einschreiten nnd
dic zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönncn, midrigenS diese
Rechtssache mit dcm anfgcstcUtcn Curator
nach den Vcstimmnngcu der GerichtSord«
nung ^handelt werden nnd dic Geklagten,
wclchcn cS übrigens srci steht, ihrc NcchtS'
behelfe anch dem benannten Enrator an die
Hand zn geben, sich die ans einer Vcr'
absäm'.inng entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben werden,

K. l. ÄeziltSgericht G.ohlaschitz, am
8. December 1870.

( 3 9 3 - 3 ) Nr. 18679.

Dritte exec. Feilbietung.
I m '.!iachl)lina,c zum Edictc vom 6ten

Febiuar 1^70, Z. 20!»3, wi,d von, l. t.
städt.-delcg, Äerzirls^erichte bekannt ge«
macht.-

Es werde über Ansuchen die mit Ge«
scheid vom 24. April 1870, Z. 7310,
sistirtc dritte executive Feilbietung der dem
Valentin Iakopin von Verh gehörigen,
im Grundbuche AuerSperg «uti Urb «Nr.
375, Rectf-Ni. 150 vorkommenden Rea°
lität im Reassumirungswelic bewilliget und
hiczn der Tag auf den

4. M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr. hicrgcrichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet

tt. l. siädt.'deleg. ÄezirlSgericht Lai«
bach, am 28. October 1870.

(391—3) Nr. 22789"

Dritte exec. Feilbietunss.
I m Nachhange zum oiesgerichtlichen

Edictc vom 24. October 1870, Z. 18538,
wird betannt gemacht:

Es werden über Ansuchen der l. l.
Flnanzprocuratur die mit Bescheid vom
24. October 1870, H 18538, auf den
14. Jänner und 15. Februar 1871 an«
geordneten z>uci ersten executive« Feilbie-
tungcn der den» Johann Rupert von Igg-
dorf gehörigen, im Grundbnche der Herr-
fchaft Sonnegg 8ud Einl..Nr. 122, Urb.«
Nr. 137, Rcctf.-Nr, 111 vorkommenden
Realiiät über Einvcrstündniß beider Theile
mit dem Bemerken als abgehalten erklärt,
daß es lediglich bci der auf deu

18. M ä r z 1 8 7 1
angeordneten dritten Feilbictung sein Vcr
bleiben habe.

K. t. städt -dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 20, December 1870.

(39?—3) Nr. 2515.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zu dem Edicte vom

24. October 1870, Z. 18595, und 12ten
Jänner 1871. Z. 360, wird vom l, l.
städt.-oclca. Bezirksgerichte ^aibach bê
lannt gemacht:

Es werde, nachdem zu der mit Bescheid
vom 24. Octol'cr 1870, Z. 18595.
auf den 8. Februar 1871 angeordneten
zweiten exccutlvcn Feilbictung der dem Mi»
chacl Schleibach gehörigen, gerichtlich auf
2310 fi. geschätzte", «ud Urb.. Nr. 38,
Rctf.-Nr. 14'/ , ».cl Weinegg vorkommen-
den, zu Obcrblatu gelegenen Realität we-
lien schuldiger 630 fl 0. 8. «. kein Kauf-
lustiger erschienen ist, lediglich zu der
anf den

l 1. M ä r z 1 8 7 1

angcordnclcn dritten Feilbietung unterm
vorigen Anhange geschritten.

K. k. stüdt.-dcleg, Bezirksgericht Lai»
bach, am 9. Februar 1871.

(427 -2 ) Nr. 8307.

Executive
Realitätelt-Versteigeruttg.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wild bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Andreas
Petric die executive Versteigerung der der
Maria Rogcl gehörigen, gerichtlich auf
1820 fl geschätzten Realität zu Golhen-
dorf bewilliget und hiezu drei Feilvielungs-
Tagsatzuugcn, und zwar die erste auf den

24. M ä r z ,
die zweite auf den

24 A p r i l -
nnd die dritte auf den

26. M a i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in dieser Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bci der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dcn Schatzungswctth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LicitationSbcdinanisse, wornach iuS<
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das SchätznngSprotololl und der Grunde
buchsextract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Rudolfswetth, mn 17. Jänner 1871.
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Gin

Duchhandlnnggdiener
und

wird ill der Vnchhnndlniili voll Issna; V. .Nlr i l l
may r b» Fed. Bambevst angenommen.

Gewölbe
am Hauptp la tz ist sogleich zu vcrmie- s
then. Oewölbscinrichtung und Stellagen
sind zu verkaufen. Mhcrcs im Zcitnngö
comptoir. (4^2 i)

Voll einem langjährigen, qualvollen I

Gichtleiden
cudlich genesen, a^b' ich au« Dantliarleit anderlei
leidende jeucs Mi t te l liclannl. dein ich meine
Hellung verdaitke, (4W)

Tapezierer, Gra;, Merailgasse Nr. 5»i>.

Zoeben erschienen und in >ßk« ^ l ^ l ^ l » » -

ülüff in > » l l » n « > » 1» halieiü

Berbandsorgan
deutscher Müller und Mühlen-Interessenten.

Die Mühle.
Vichter J a h r g a n g . M i ! v i e l e n A u b i l

dl l l isst i i . P r e i s '̂ sl, >"'<> l r .
„Dl> Mithle," Organ de? Verbandes deut-

scher Müller, erscheint wuchrnlliä, einmal nnd
eiityalt riue Fiille der delehreudsteu lind inter-
essantesten Mittheilungen ülier Fovtschriile und
Verlirsseruugcn im Mühlwesrn. (^I)

In der Stadt

Rudolfswerth
in Ullterttain,

isl in» Hause, Cuusc-Nr. !»4, in der Mi l le des
Hauptplatzes gelegen, ein sehr schämt, geräumiges

fxrewolbe
sammt anstoßendem

MlMziu,
beide ^ocaliläteü qewülul. für icdls Geschäft sse-
eignet, auf mehrere Jahre stündlich zu vermie-
lheu. Ans mündliche und schristlicke Anfrac,en
ertheilt prompte Auskunft die Hanöei^enlhilmerin

» » » « Epileptische Krämpse lFallsucht) ^ » W
W D W ^ ^ » l hrin br ief l ic l , der Tpcc ia la r ^ t siir Epilepsie ll», <V. »4l>» ^ ^ ^ W > «
UWWlWWW >l^ , '« , in B e r l i n , i!ouisenstraße45>. - Vereitö üler hundert geheilt. » W » l » U >

D Zur Ncinigung und Erhaltung der Ziihnc ̂
Aj ist das beste das " 3

Anatherin - Mundwasser
l » V zu 4« kr..-WU, ,z
H il'elches seiner Güte wcgcn durch 15 Jahre mit eiiimi Privilegium außgczeichuet war. 3

l I n W i e n beiKarl Spitzmüller, Apotheke „zum rothen Krebs" ^
< am l,ohe„ Mar t t (2742 -W) «
l I n Laibach bei Herrn .5. Ri.,'«.««-l,nvit'^, „zur Brieftaube." 3
« I n Nndolfswel-th bei Herrn Apotheker Ll<»l-«,»,.-,,»«. 2

^ l ^ l ^ 1 ^ l ^ I ^ ! ^ l ^ U ^ 1 ^ ^ ^ Q - U Q-!l li-ii ,^I !'̂ > , ^ ! ,>-» !̂ > I", , — ! ,»«, ll^I «̂ I, ,l^I 1̂ 1
I Im Vellllge UM! K. A. Br0ltli«U0 il! ^'ipzig crjcheinl:

I Supplement
W ^iir clflcn Nuflalie drc<

A Gonversations-Lexilon.
I In circa 1^ Hrftc». Preis de5 Heftes Al kr.
M Unentbehrlich fi,r die Vcsil;er von Vrockhauo' (5onucrsations ^evilou.
«3 welches dadurch bis zur neuesten Zeit einschlieillich der denlwiirdincn
2t Vreinnlfte von 1!>?U und 1k7l - fort„cfiilirt wird; zunlcich cine lfrnän-
Z l zunn anderer (sucl,tlopädicn, sonne ei» fiir sich bestehendes gedriiuütcs <5on-
7- versationo-Ucr.ilon der »enesten Heit.
Z j Du« erste He st ist soeliru eingetroffm und vorrillhig bei I g » . v. Klel»-.
M mayr st Nambera., Buchhandlung in ^'aib.ich. l

Z Soeben erschien nnd ist dnrch I g n v. Ftleiillnayr K» Bamberst's Vnch- !
Ä bandllina in Uaibach z» l>c;iehrü: i

Die Illicit.
3 ihr Wescn und ihre Verwerthung. W
A Von Bcnno Martiuy. (4W, ^
^ Mit über 150 in den Tert gedruckten Holzschnitten und zwei Mho- ^
I grallhirteu Tafeln. D
5s Erschrii,l iil rirca tt s» ̂ t t fcr l i i l^ l i ü l ft. '!<> l r . M ^

Die Verhältnisse haben sich seit V?n.inn dieses Jahres derart geändert, daß man wieder mit größerer Sicherheit als je in
Aorsln-Speculationru riligeheu ta»u, deuu die Börse, »relchc ivuhl weiß, dnfj der Alischlich des so nahe a/ri!ck!,'N Friedeü? siir imsen'ii
Handel und Verkehr einen großartigen Aufschwung mit sich dringen wird, e ö c o m p t l r t diese uuausblcibiich^ (iueiül-alität wie gewöhn-
lich schon i m V o r h i n e i n dnrch täglich steigende Courjc; dal>r muß mau diese gMisliiic Slromnng z n r c ch ! er Z c i t lieniiyni.

> Blui< gegen eine Provision von '/, pr. Mille nnd eine Decknng von st. :V0 ois si'X) lann da<« P. T, ^nduen», dnrch nnin renommirles

Comptoir für Bor üengcsclt äste
aue ulseclen zu den momeutaueu ^rigiul l l^orieucourscu luiisei,, verlauscu oder umtauschen. Aliöluliste und Programme grat is, auch
schriftlich oder telegraphisch,

i 2 > ! - l 0 )
©ad Stein,

l l h i i , T.; tiefer ©rabcu 5tr. 17.

l i . " «! ^ ^ ^ " . <^^-' 3 2 H

3wcitc crcc. Fcilbictull^.
Po», f. l, BczillSyel'ichte S.-uosclsch

W,id mil B^ l i ^ ol,f duS Edict vum l>tm
^lovcll'l'cl !>>70.Z. 4l!8«, lml^cm^chl, dnß
lici lcslilia'losrr clstci' Fcillin'lmi.i ^ r dcm
Al'dlc^s Pci^niz vmi Scnosrtsch l^-dmi^
ne». >m OlUt'dbuchc Hcrischclft Sciioselfch
8ud Urd.-Nr. 5)!/2^ uoltouunclldcn Nea
litäl znr zweiten auf den

1 0. M ärz l. I .
anbeianmlen Feilliictiing l,cjslnlltcn wild.

K. l. ÄeziikSMicht Scnosctsch, am
'l) . ftct'iuar 1871.

Beim Horstamtc Gradatz pr. Mot t l ing sind

billig ;>! vcl t .üfci ' , anch !'il,d daselbst

« Sjiihrtge Pyrnmidalpappelu,
siir A l l e e n acei^ncl, zn haben, ( 461—2)

I GoncllrsHusfthrcibilltg. V
H Bc i der gestern stattgefundenen Versal iunlunq der Sparkasse- ^
^ B'eremsuntqlieder wurde die Besetzung von d m Kanzlistcllstellen, >^
! " und zwar eine mi t dem Iahrcsgehaltc von ?<)9 f l . und zwei ̂ »»
!̂!! m i t je M ) f l . gegen Ccilltionöleistung i n gleichen Beträgen, !!/!

^ beschlossen. ^
»« Bewerber mn diese Stellen haben bis zum ! ^

H 2H. März d. I . ^
^ ihre Gesuche der Amtsvorstehung Persönlich zu überreichen und O
^ den Nachweis über ihre Befä'higuag, der bisherigen Berwen- ^
^5 dung, des Alters, der Kenntniß nebst der deutschen auch der W
A slovemschcn Sprache, des Gesundheitszustandes und der Can- M
^ tionsfähigkeit zu liefern. ^

^! L a i bach, am 24. Februar 1871. (5<x>-i) R

^ Arainische Spackasse. V

Fleisch-Tarif
i n der S t a d t ^ a i li a ch f ü r den

M o n a t M ä r z 1 8 7 I .

1. Sorte A ! ^ - D
(Fleisch bester Qualität): I ! I A ^
1. ^costbrateu
2. Vuugmdralcu kr. ^ lr.
,'l. .^reli;stllci ^, . . ^ - - ^ - - - ° - - - ^ - -
4. Kaiserstilck l P f t m d . 2N 23
5». Schl l issel i i r tel
»!. Schweifsti lck 1

2 . Sorte

(Fleisch mittlerer Qua l i t ä t ) :

7. Hiuterhals l
^. Schulterstück ^ c,.̂  .
!». Nipfteustilct s P fu "d . 2^ U»

l<». Oderwcichc l

3. Sorte

(Fleisch geringster Quali tät):
I I . Fleischtopf .
,2. Hals
Uj. Uuterweiche ' Pfnnd . 18 15
l l. Bruststück
>,'>. Wadeuschinten ' ,

Magistrat 5cr k. k. Landeshauptstadt
^ailiack, am 27. ssebrnar 1871.

Der Bürgermeister: T r . Josef Tuppau.

(4«2-2) ^Nr?^?

(zulatolsbestcllung.
Vom gcfcltialcn Vezirlssscrichte wiid

!>> der Ereclllionoslichc dcS Andreas Pl.>>-
jatl von Ncifni'^ ac^en Johann (5clcsink
l^ü cl'cnda nachstehenden Tablilar^lälldi'
gern und ihren allfälligcn Nrchtönachfol-
licin ubekanntcn Anfcnlhaltc? lnittclst diĉ
s>.'6 (idictrö croffntt, daß dic fiir dieselben
bestimmten Ncalfcilbiclllngi'rllblilen dem
ihnen uä !nl!>0 ac^ilin aufgestelltc» (5n>
i^tor Hcnn Johann Aiko. t. t. ^iotai
i„ Rcifüiz, zngcslcllt wlirc'en, als: 1. Io<
hann Ncnnonschcr Verlaß; 2, Franz Nc-
pcäic, Malhiai«, Anna nnd Josef (5clcs-
m!', dann die Pupillen Anna und Anton
^eleönik.

tt. k. Vezillsgericht Reifniz, am
22. Februar 1871.

(447 -2 ) Nr. 2881.

Emails-VerhällMlss-
Vom k. l . släot.-delea. Bcürtsgerichte

Laibach Wird bekannt gemacht, daß zufolge
Veroldnnnss des t. t, Landceigclichteö Lai-
dach vom 4. Febinal- 1 8 7 l . Z, 629, nbci'
den Johann Sn>?j uon Zapnsc die Cn»
latr l wc.len Pcrschwc»dul>a. verhängt, u»d
daß ihm Andleaö Ärccelnik von Zapüse
alö Curator bestellt wmdc.

K. k. stadt..dclcu. Ar^irl i 'gclichl Lai-
bach, am 15. F.bniar 1871.

(453-2) ?sr?5^7

Dritte cn>c. Fcilbietunss.
Vom l. l. Bezirksgerichte Scnosclsäi

wird mit Gczng auf das Edict voin
21. September 1870, Z. 3534, lllndac-
macht, daß bci restillalloscr zweiter Fcil '
bictnn^ der dem Iuhcmn Slcito von B i i '
lnje gehörigen, im Ornndbnchc Hcrrschast
Lncgg 8ub Urb.-Nr. 82 uolkommcndcn
Realität znr dritten auf den

1 0. M ä r z l. I .

anberaumten Feilbictnng geschritten wiid.
K. k. Bczirksncricht Scnosetsch. am

10, Februar 1187.

(253-3) Nr. 43367D

l̂ ebeltlaqunq «
dritter exee. Feilbietllllq.»

Von dem t. t. VczirlSgerichtc S e n o - M
sctsch wird mit Bezug auf das Edict M
vom 8. August 1870, Z . 2816, k u n d « «
gemacht: ^ I

Es sei über Ansuchen des Anton Trost
von Podgrie, gegen Ignaz Mucha von
Großllbelöku i ^ w . 315 fl, c. «. ^. in dic
Ucl'cltragung der dritten executiven FcÜ
bictung der gegnerischen, im Grundbuchc de>'
Herrschaft Präwald uud I'oiuo I I , Fo>>
1031 vorkommenden Realität gcwilligct
und hiczu die Tagsatzung auf den

15. M ä r z 1 8 7 1
in dieser Gerichtstanzlei anberaumt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, aM
14. November 1870.

Druck und Verlag vou I g n a z v. Kl eiumayr ii Fed or V amberg iu Laibach.


